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M 47,

edjmlchtntrq, Somitabend den 12. 311:11

1897

nuostcenannahme 3u den betveffenden Rumumern [nﬁ

Freitag ‘«Buuultmg 11 Nhe.

Stcnitn,, .

Spiter eingehende Annoncen finden m‘k in ber nm{)nm ‘Jl\lmum’ Aufrahme.

“ansmsm;nttq

Durd) bas lange Lagern ‘wf» gejdhlagenen Holzes
uvub den Jmfeften geeigneter Voden zur  giing
Gntwidelung geboten 1nd umum fomit fitv den Forft
eine grofe Gefabr, bie unbedingt 3u befeitigen ift
Cs werden deshalb bdiejenigen \\n ifer, mwelde ihre
fieferne Langholitimme noch nicy t abgefahren DHaben,
ll«l_nn im Jutevefle  de aufgefordert, Dbie
Abfubr bis Mitte Juni zu bewirfen, anbdernfalls aber
die mumm dalung  der dmme  vorzunehmen,
nlml dadurd) wenigitens die Gefahr gemildert wird.
Die Gefamtabfubr ift aber trobdem miglichit su  Dbe-
fdhleunigen.
Cin gleides gilt aud) fiir die Deputathilzer.
_ Als Tevmin fiir die Abfubr des lagernden fie-
fernen Holzes wird der 1. Juli feftgefest.
Bad Shmiedederg, den 4. Juni 1897,
Der Magistrat

Loedyel,
Biirgermeijter.

Bekanntmachung,

Naditen

Sonnabend den 12, Juni
Abends 8 Uhr

findet im Hotel kl)
ftalt. . Die Kurgdjte find betm Jutitt durd) ihre Sai:

jonfavten legitimivt, wibhrend andere Teilnehumer ein
Cintrittageld von H0 Pf. 3u zahlen haben.
Bad Schmicdeberg, den 11, Juni 1897
Dev Maifteat
Loedel,
Biirgermeifter.

‘bcfassasi'e@mdjm

e erfte Grasjdnitt an den  beide
itraggen foll am
Sonnabend, den 12. diefes NMts. Nadwmittags
e
uft werden,
Sanunelplag

Babhnhof-

dffentlicy meiftbietend ver
R

aen im Termin

Bab Schmiedeberg, den 10.

Der

Juni 1897
Plagiffvat.
Yoedel,
Bitvgermetiter.

Sreimillige Bevjteigerung.

Am
Montag den 14. Juni cr.
Vormittags 9 Uhr

erjteigere i) im Malidy’iden Hotel in
berg folgende Gegenitinde

1 tleine Hobelbant,

1 Sopha,

1 runber Sopbatijd),

1

Sdymiedes

9
1 Doftor-Tajdhenuhr,
1 jpanijde Mandoline,
1
1

Puppentheater mit Puppen,

Damenbrett und
nod) mebhrere andeve Gegenjtinde
lih meiftbietend gegen Vaarzahlung.

Blume,

Gerichtsvollzieher. |

unter den

Aug Nah und Fern.

Sdymiedeberg, den 10, Juni 18 97.

§ Aus Vad Stolberg wird uns folgendes mitge:
| teilt: Auc) die leptgegebene Vorftellung der Veder’ M)m
| Gefellichait reihten fich witrdig in Ausjtattung u. Spiel
den fritheven an. Nod) nie ijt die Vecer'he Truppe
mit fold) einem vorziiglich gefdhulten und eingefpielten
Perfonal hier erfdienen, wie Ddiesmal. Das am
Jreitag in Scene gegangene Schonthan und Kabel=
[ burg’jche Quitjpiel ,bdie berithmte Frau” Datte fid
‘\\'IIIL‘\S gerabezu D}n'd)id)[m\vnbvn Grfolges 3u erfreuen
und war der allfeitig gefpendete BVeifall ein wobhlver-
dienter. Wenn wir bejonders hervorheben, daf mun
teve liebliche Spief von Fraulein Beder als Herma,
die fein decente Darftellung des Heren Fifjdher des Le- !
ib\mmms Baron Sarftein, iulein  Bdjendorf m‘
| 98 wmmnlu der Nolle O nlu Jriedland, Ddie nament:|
id) im fte mit threm Partner Hevrn von Jada: |
rewip als Graf Palmary i den Llllalmmnlun\u\
wuidervoll wirkte, Tuu»w der Frau Sdhmidt, die eben- \
falls befonders im 3. Afte als Paula Hartwig mit|
ihren drajti d)m*’lbmmlunqulynnmm;x1| Beifall erntete, |
fonmen wir aud) bden dibrigen Mitjpielern unfern|
| vollen Beifall fiiv das abgerunbdete flotte Spiel nid ht
‘uujuqm Die Deitle Partie der ,berithmten Frau”
gab Frau Gilinger in fehr lobend anzuerfennenbder
Weife. Gine Wiederholung Dder Vorftellung  ditvjte
jebenfalls nur ber Diveftion zum Vorteil geveichen.

— underbare Witterung.  Wihrend jweier
Tage, an den betden Diingittagen, vermodhte utan
fidy allerdings des Sriihlings 3u- erfreuent, damn aber
am 3. Tage {dlug die Witterung um und feitdem
atten wir wieder faltes, unfreundliches Wetter mit
fortwdhrenden XRegengiiffen. Das Leptere wirkte
auch fehr auf die Gefundheit ein. Die gamze IWelt
| Blagt itber Erfdltung, Scbnm;fcn, Rheumatismus
und dhnliche fdhdne Sadyen, die erjt danm wieder ge-
[ hoben fein werden, wenn mumc ll’mumm eintritt,
was hoffentlidhy nicht .xllJnlunqc wdhrt.  JInzwifdhen
verftreichyt aber die befte Beit; wie fange nody und
| wir eigen uns der Smcitvn Bdlfte des Jahres 3u,
weldhe uns hoffentlich fiir die erfte fdhlimme Balfte
em)dm) sen wird.  Ein Troft ift es wenigftens nody,
dafs odte \‘llldﬂc des Feldes und des ®Bartens gut
‘m’hcn und wir — wenn ein giinftiger  Herbjt, wie
‘nn vorigen “Jahre eintritt, eine veidhlihe Ernte ju
| erwarten haben. —

— Rubdolf Falb’'s Wetterprognofen fiir das
‘Jm«‘ile Ralbjahr 1897 find erfchienen. §iiv die Serien
seit fommen jwei Fritijde Cage  jweiter Drdnung
am (4. und am 29. Juli in Belradyt, von denen
der 3weite allerdir hachit” wabridheinlih um eine
Drdnung hoher viicken diivfte. Der Juli ]'oll — nady
| §alb — im erjten Drittel verhdltnifmad ,nmhd»f
[trodfen verlaufen. &rft mit dem Eintritte des jwei:
| ten Drittels ift bedeutende Junahmeder LUiederfchlige
|5u erwarten. LWamentlidh diivfte Haufigleit der Ge-
| witter auffdllig werden, wdhrend im lesten Drittel
;m weldyem die Lliederfchldge eine bedeutende Hdhe
| erveichen, Gewitter dodh verhdltnipmadpig felten ein
| trefen. §m dent Auguit foll vcllmltmy.mabm trocenes
erften  Tage
geftalten, fagt

ID«m\ ju erwarten fein.  lur  die
diirften fich nocy siemlidh regnerifch

Salb.

| — Beflidter Spargel fdjeint eine wiener Spe
clalitdt ju fein. Bet einer marftpolizeilichen Revifion
auf den @Gemiife ytmlbp]at?\n am Hof in Wien
wurde ein Bund Spargel beanftandet, in weldem
eingelne gebrodjene Stengel durch HolsjtiicFen  geflidft
| waren ; bei einem Stengel war als Bindemittel ein
nod) mit Sdywefel verfehenes Siindhdlzchen verwendet
worden.  IMWegen Befdhrdung der forperlichen
Stcherheit wurde der Wirt{dhaftsbefiser frany Dorf
ju einer Geldftrafe von 20 Gulden oder 6 Tagen
Arreft beftraft.

Ditben, 6. Juni.  (Fabhnenweihe.)  Am
\\um fetert dev Diefige Militdrverein die Weibhe feiner
Vereinsfahne. Nad) dem hiersu fejtgefepten Programm
verjpricht das Fejt gropartig s werden. Eine be
tradtliche Anzahl Theilnehmer auswirtiger Krieger:

| sugefagt.
| der beriihmten , Torgauer (G‘l)axmf{ ten Compagnie”

| wird, fo diirfte daffelbe

vereine, welde ihr Crideizen jugejagt hat, werden an

| biefem Tage Ginfehr Dalten, in unjer Stadtcdhen. Der

Berein bietet alles auf, um das Feit jeiner
su einewm glangvollen 3u qumlml
Der hiefige Biirger-Schiisenverein,

feftaebenoe
| Fabnemveibe
Annabu

g.

welcher jefst 7 Jafre beftebt, begeht in den Tagen
des 19. bis 22. Junt d. Js. das Seft der Sahnen
wethe. Au \\iclun §efte haben cirfa 20 Dereine
mit 500—600 fremden Schiien ihre Beteiligung

Da u. A. audy eine qrij[wn Zlborbnung
in ihrem Driginal Koftiime an dem Fejte teilnehmen
fiir weite Kreife ein. grofies

Der S enverein, welder aus

Jntereffe haben.

| gang Fleinen Anfdngen Imvoxgmumm ift und tros

LWeidern und Anfeindungen fidy mit Energie Frdftig
emporgearbeitet hat, verdient allfeitige Unterftiibung
ju diefem F[)un[\]n

mrd‘lv-iyr Nadyrichten der Htadt Scymicdeberg.

Sonntag Trinitatis.

| Borm. 9 Uhr digt: Herr Oberpfarver Schmiedide

Nachm. 2 Uhr Predig: err Diafonus Jmmler.
mtswoche: Herr Diafonus Jmmler.

Getauft: am 6 Juni Cmilie Henviette Hohlfeld aus

Grofiforgau und  Anna Neinbilde Brandt bier;

am SJuni  Wilhelmine Cmilie Elje ‘l‘}ume

11'\1 L'rm't “nu Oellmuth Bart aus Grofwig,

ilhelmine Hermann Braefe aus

Ay MartinSdivm, Auguite Anna

Rihard Aibert Martha Vavdye bier.
Getraut: am 7. Junt der Budhalter T\-rwhrm) Wil
helm Georg Nofemann zu Flensburg mit Jung:

fran Augujte BVertha Saucrmann  ju  Grofwig
jowie der Avbeiter NReinbold Otto Endemann ju
Pagidwig mit  Juugjirau Cmma  Shule u

i Gropwig.

Beerdigt: am 19. Juni mit Segen Ddes
Jriedric) Wilhelm Bremer Sohn  Karl
Wilhelm, 5 Mon. alt.

Tijdhlers
Friedridh

Kirdlihe Nadyrichten der Stadt Presjdy.

Sonntag Trinitatis,
Bormittag 9 Uhr Beidhte : Hevr Oberpfavver Hivjd),
Bormittag 1, 10 Mhr Predigt: Derjelbe.
Nadymittag 2 Whr Lredigt: Herr Diatonus Kampfer
Getauft: am 6. Juni Crnjt Paul Henze in Korbin
und Emilie Wnna Kanig in P dben 7.
Juni Emilie Anna Kavthaujer in Prepid.
Getvaut: am 30. Mai der Stellmachevmeijter Karl

per verwittweten
Bubdewell geb.
Suni der Land:
fis mit Cmilie
10. Juni  ber
le Landwirt in

Wilhelm Grafe in Radis mit
Frau Henviette Amalie ‘Hlmm
Straud) aus Prepjd). Am
wirt Ridard Schone in P
Anna Janide ebendaber.
Sunggejelle Paul Erdmann

Sadau mit Jungfrau Augufte Cmma Godride
ebendaber.
Beerdigt: am 4. Juni mit Abdbanfung die Wittwe

Wilhelmine Staeglidh geb. Parthe in  Klein:
forgau, 77 Qahr 7 Monat 12 Tage alt und
Wittwe Johanne Sophie Janide geb. Bergmann
in Merjdwip, 76 Jahre 1 Monat alt; an. 9
Suni in der ille Anna Augujte Minna Hante
in Pregid, 5 Mon. 3 Tage alt.

Def porto- u.
steuerfrei ins Haus - Durch-uhninL Lager
ca. 200 Miilionen Meter.

Seiden-Fabriken G. Hénneberg k. u. k.Hofl. Zirich.

Der feutigen Wo. liegen die Kurliffen
Wo. 11 12 und 13 bei.




Tanres Befudy in Ruflond,
ber im fommenden Monat ftattfinden foll, verurjadit den
Frangojen wegen der bielen Nebenumitinde jhmweres
SKopfzerbrechen. Faure ift gwar ein ,Staatdoberhaupt”,
aber er gehort feiner regicrenben Familie an und dad
madit bad Seremonicll jhwierig. Sttime man aber audh

baritber hinweq, fo miifte der Prifident eigentlich durdh |

Deutjdhland reijen. Dabei droht ihm aber die den Fran=
sofen befonbers empfindliche Liebendmwiibigleit bes
Saiferd Wilhelm ober bdie offiziclle Begrithung. Nun
tann fidh dodh) unmdglich der Brdfident der franzdiijchen
Jepublit von ben verhahten ,Prujfiend” begrithen
loffen! Fihrt Faure durd) bdie Jord- und Oftfec nach
Petersburg, dann  friffit er mbgliderweife mit bem
w0hengollern” zufammen, ben bder Raifer auf feiner
Norblandgreife benubt. Dann mithten die franzdfijhen
Siegafdiiffe mit bem ,Hohengollern” Salutiditife auds=
wed)ieln, wihrend fie dod) gerne [darfe Sehitfie abs
geben modten. Dian fieht, itberall Verdrieplichleiten,
Deutfdland ift itberall im Wege.

Da finb denn die franzdfifhen Blatter auf eine
feubale Jbee geraten. Faure foll ftber Marfeille durdy
bad Mittels und Schwarze Vecer nadh Obefja reifert
und o bort aud nad) Peterdburg gehen. Dadburdh
wiitbe i)t allein jebe Bevithrung deutjhen Gebicted
bermieben und etwanigen KLiebendmwitrdigleiten SKaifer
Wilhelmd audgewidhen, jondern die Reife ded Prdfidenten
bort Obeffa nac) Peterdburg fich aud) su einem wabren
Triumphsuge durd) gang Rupland geftalten. Diefe edht
frangofijen Albernbeiten qehen (dlieflih aud) ben
Ruffen fiber den Spaf. ande bon ihuen zuden
cinfad) bie Adjfeln, anbere dagegen lefen Den Franzofen
griindlid) ben Tert, und alfen boran thut lepteresd Fitft
Meldytiderati in feinem ,Grafhdanin/, dem ruffijden
SHofdlatte.

Der fitftliche Rebafteur berzeidinet erft die oben
miedergegebenen Borfhlige und fnitpft danm baran
folgenbe Bemerfungen: ,Miv {deint, dap berartige Ge-
riidte unb eine berarlige NAuslegung der Abfidhten ded
Daupted der frangdfijden Negierung vor allen Dingen
an einem Mangel an Befdeidenbeit leiden. Sollte man
mit berartigen Fragen nidyt lieber didfreter umgehen,
bor alfen Dingen fhon im IJnterefle der Franzofen jelbft?
Wenn der Weg bed Prafidenten nach) Peterburg zur
See gemadyt werben foll, fo Hindert ihn nichts, die ges
wibhnlidhe Fahrt durdy die Nord- und Oftfee 3u nehmen,
obne deutided Gebict 3u betithren. Soll der Weg durdy
Deutjchland gehen, fo hindert aud) wiecder niemand den
Brifiventen, ruhig durd) Deutjchland zu fahren. Will
Raifer Wilhelm ihm eine Liebendmwitrdigteit erietfen,
nun, — um fo beffer fite ihn und e Franfeeich,
ber Prafibent fanm, nad) den Trabitionen ded alten
Franfreichd, cine Liebendmwiirdigleit mit der andbern ver-
geltenr, und bie Sadje mwidve zu Gnde. Wozu diefer
Jeile bed Pritfidenten, der einen Bejuch dem ruffifchen
Raifer abftattet, antibeutiie Demonftrationen beimijden 2
Wogu mit diefer Ausitbung cined Hofidteitdaties irgend
etwad Politijdhed vereinigen, und dazu nodh etwas n-
befdheidenes, wic cine Landung in Obeffa, um nadh
Peter8burg durd) gang Nufland zu reifen ¢ 3 wire
fiberhaupt fitr die Frangofen Jeit, einzufehen, dap ihre
aufridhtigen Freunbe durdjausd nidyt diefenigen find, bie
ihre @efithle bed Neided obder bdie Nevandjegelitfte
gegen Deutjdhland fdhitren, fondern gerade die, die ihnen
immer tieber dagu raten, eine Anndherung an Deutfchland
au fudhen. Franfeeid) gegen Deutihland aufheten, hiefe
ihm einen {chlechten Dienft eviveifen, teil dbadburdy fite
Franfreid) und teilweife aud) fiix Rubland, feinen
Freund, cine falidhe und ftetd unrubige Lage gefdaffen
wird.  Gine falfde LQage wire bdicjelbe dedhalb, weil
in Wirklichleit gang Franfreid), . h. die Mehrbheit der
Jrangofen, gar feine Nevandje will, fondern nur den
Frieben, und unvubig rire diefe Lage dedhalb, weil
bad ewige Auftaudien eined dummen Chauvinidmus anf
fencr ©eite bed Mheind eine [dlechte Verfafjung der
Gemitter auf ber anbern Seite Hervortuft; und da

Rufland in gleiher Weife bdie Freundidaft mit
Deutihland wie mit Franfreid) wertichist, o ift
e Dbegreiflih, daB alle antideutihen SKundgebungen
in  Franfreidh aud) in  Nupland nidht angenchm
berithren fonnen, weil fie ald duntle Punfte auf dem
bellen Horizont bes Friedensd erfdeinen, deffen Haupts
befchitger in Guropa Rufgland ift. Die fugen Diplo-
maten und ftaatlichen Kapazitdten in Frantreich mi'xiagen
gur Uebergeugung gelangen, daf bie einzig fluge Politit
fiic_ Franfreid) dad Anfireben der Freundidhaft mit Rupe
land ift, Damit lebtered eine Anniherung Frantreichd
an Deutjhland fordern fann. Der Jriede, der fo not
wenbdig fitt Guropa und indbefoudere aud fitr Rufland
ift, witd am nadbhaltigften durd einen Dreibund NRufp-
Lanb, Deutjchland und Franfreich gefiGert. So lange
ranfreid) bas nidyt begreift, werden feine ruffijden
Gympathien nichtd andered ald frudhtlofe Sentimentalis
tdten Bleiben. 1nd in ber That, wie groBartig und
nubringend fitr bie Veenfdheit erideint ein Fricbe, ber
auf Rufland gegriinbet fein wird, dad feinerfeitd mwieder
ben Mittelpunft und die Kraft einer Anndherung zwijden
Deutidhland und Frantreidh darftelt!”

Politifdie Bandfdyan.
Deutidhland.

RontresAdmiral Tirpiy ift in Berlin eins
getroffen unb Hatte bereitd mehrfadie Befprecdhungen im
Reidhmatineamt. Ob mnd wann ber Admiral einen
ldngeéren Wrlaub antreten wird, fteht nodh nicht feft.

Jt Bapern find durd) NMinifterialentichlichung
bie Sreigregierungen angewiefen worden, ben Tag fitr
bie Bornahme bder veranlafiten Nadhwalhlen zum
Landtag feftsufesen und davauf Bedbadht zu nehmen,
bafy die Nadywahlen bid fpdteftens Mitte September
vollzogen fein mifffen. Bei dber Fejtlepung ded Taged
ift foweit thunlid) in landlichen Besirfen auf die Grnte-
Arbeiten Ritdjicht su nehmen.

Jn dem Staatdhauptvoranidhlage der Finanzperiode
1897/1900 fiir bad GroBherzogtum $Heffen find bdie
Wiittel fitr wei weiblide Affiftentinnen bder
Fabritinfpettoren eingefest worben. Die Auf-
fihtabefugnifie der Affiftentinnen follen fid) einftweilen
nur auf gang befondere, die Frauenarbeit berithrende
Gebiete und foldje Betricbe, in benen ausihlichlich
Avbeitevinnen bejchdftigt find, bezichen. Trop bdiefer
Bejdyeiantungen bleibt dod) die Thatfadhe beadhtendmwert,
bafy Heflen die erften weibliden Auffihigbeamten in
gang Deutidhland anftellen wird.

Die oppofitionellen” Parteien der Heffifden
3weiten Sammer Bhatten in Saden ded Vere
einggefeted folgendben fdhleunigen Antrag gemeinfan
cingebracht: ,Die Stammer wolle bejdhliehen, die grofs
ergogliche Negierung 3u erfuchen, ihren Bevollmidtigten
im Bundesrat dbahin zu inftruieven, dap er fitr bad pom
Neidhdtage angenommene Vereindgefep ftimme.”
Die Nationallibevalen lehnten die Unterzeichnung ab,
ba fie bie ngelegenheit nod) nidht innerhalb ihrer
Fraftion beraten hatter. Vet der Beratung ftimmten
jebod) aud) fie fite ben Untrag, fo daf diefer ein -
ftimmntig angenommen wurbde.

Bei dber Beratung bed Boftetatsd bhiclt fingft
Freihere b. Mittnadht in der wiirttembergifden

bergiidhe Poftrefervatredt. Angefichtd ber
borliegenden Thatjaden fagte Herr v. Mittnadyt, daf
in finangieller Hinfidht dad wiirttembergifhe Poftrefer=
batredht nachgerade einen fehr weifelhajten Wert Habe.
8 rithre bied daber, dap et Rofttaren und Telephons
gebithren in Wiirttemberg fehr viel niedrigere Stge cr-
hoben werden al8 im HReidh) und bdap bie Forderung
von Beftellgeld fite Pafete in Wiirttemberg eine ganz
unbefannte Sadje jel. Bufammen fommen fo benen,
weldje mit der Pofjt verfehren, jdhrlich etwa 1 700 000
Weart u gute, auf deven Ginnahme bdie Poft nidht zu
bersidhten brauchte, wenn fie aud) in Witrttemberg eine

bolljtdndige Neichaeinrichtung wdre.

Sammer cine intereffante Rede iiber dad witrttem= |

[ Oejterreich-Ungarn.

Der beutidhe Juriftentag follte im Seps
tember in & raj sufammentreten. Mt Ritdficht auf
bie zur Beit in Oefterveih) vorhandenen f[darfen poli=
tijhen  Gegenidibe hat bie ftindbige Deputation bHes
Jutijtentaged bejchloffen, die BVerfammlung nidht abzu=
Dalten, weil, vie e3 in der Begritndung ded Bejdluffed
bheift, der beutihe Juriftentag einerfeits nicht berufen
ift, in bie in Oefterreih sur Jeit vorhandenen Gegen-
fige eingugreifen, anberfeitds aber nidht im ftanbde fein
ivitrtbe, dicfe Gegenjie al3 nidht vorhanden zu bes
tracdjten und ben fiir ihre nationalen Jntereffen ringens
Dben beutidhen Boltsgenoffen feine Sympathie su verfagen.

Jranfreid). :

Der Genator Paul Cafimir Perier, ecin
Oheim bded fritheren Pridfibenten dber Republif, ift am
Diensdtag in Parid geftorben.

England.

Der internationale Bergarbeiters
Songrep in Londbon nahm einftimmig einen bon der
Fbbevation ber Grubenarbeiter Grofbritanniens cinges
bradten Bejdluanteag an, wonad die Arbeit=
geber fiir alle Grubenunfdlle verants
wortlid fein follen, wic aud) immer bdic Be-
ftimmungen {tber bie Daftpfliht in dem betreffenden
RQanbe lauten.

Stalien.

Die Deputiertentammer genehmigte in dritter Lefung
und in geheimer Abftimmung mit 163 gegen 83
Gtimmen bie BVorlage betr. die Reorganijation
bed Heeresd. 3

n der Ban? bon Neapel, bdie durd) ihre
sahlreidhen Betrugdaffdren eine europdijhe Be-
rithmtheit geworben ift, fteht ein rabifaler Berfonal-
mwedhfel bevor. €8 hanbelt fih um Ausdftopung des
blofgeftellten ober verdbidtigen Perfonald und Gnt-
laffung ded diberflitifigen Perfonald. Sechd Direftoren
pon Bantfilialen jollen ,penfioniert” und einer Joll abe
gefebt werben. Bwei Jufpeftoren mwerben aud bdem
Dienfte entlaffen, 110 Beamte verjhicbener Rategoriernt
follent verabjdhiedet ober abgefest werben.  Unter den
Abgefepten befinden ficdh viele Angeftellte der arg blof=
geftellten Bweiganftalt in Bologna. Abgejdhafft werben
ficbsig Budhhalterjtellen. Trop biefer Befeitigung Hat
bie Bant, die grofie italienijde ,Krippe”, nod) Verjonal
genug ober gar zubiel.

Spanien.

Die Lofung de fpanifdhen Minifters
frifid burd Dbad Berbleiben bed Fonfervativen
Rabinettd Canovad del Caftillo Hat im liberalen Feld»
lager grofe Gnitdujdhung und Unzufriedenheit Hervors
gerufe.  Der liberale Parteifithrer Sagafta ertidrte,
bafs er ber fonigin-Regentin durdaud nidht ctwa ges
raten, dad gegemwirtige Minifterium 3u behalten, daf
er ihr vielmehr die Dienfte ber liberalen Partei behufs
Durdfithrung einer vollig entgegengefepten Politit an=
geboten Habe.

5 Rufpland.

Der Rt dtrittded Hofminifterd Grafen Wo r o n»
sowm=Dafdfow foll Hauptiadlid durd) die us
{pibung ded Gegenfated herbeigefithrt worben fein, bder
swifden dem genannten Witrbentrdger und dem Generals
gouverneur von Ntodfau, SroBfiirjten Sergiusg,
| gur Beit ber Krbnungéfeierlichleiten, indbejondbere in=

folge der Sataftrophe auf bem Chodinsdfy-
Felde, enftanden warven. Da bdiefer Gegenfab fich
immer mehr veridhdrfte und in der jimgften Jeit zu
unangenehmen Jwijdenfillen bei Hofe Anlaf gab, wos
31 fid) nod) anbermweitige Mikgriffe bed Grafen Woronzows
Dafdyfow gefellt Hatten, entidlof fich der Bar, bei aller
Wertihabung fiiv die Verjbnlichteit ded Grafen, der bes
tannilic) da8 bejondere Bertvauen ded vovigen Saven
genoffen Batte, fitr eine Aenberung an der Spige ded
Hofminifteriums.

Baltanitaaten,

0 1

ic Sherrin von Wolfenshagen.
15] Novelle bont Buife Cammerer.
(Fortfegung.)

LS {8 genug!”  Ginjt, entjhichen jagte fich's
Ritta. ,BVon heut an gehire ch wieder den NMenfdjen,
werde ich wiederthitiges, {dhaffended Mitglicd nnterihnen

Biel freier, beiterer mwurde ihr zu Mut, und nun
follte audh Dehuhardt nicht mehr jo einfam jeinen Lebens=
teg gehen.  Die Verftandiqung follte nidht nur dupers
lidh), fondern auch tief inmerlich werden !

Um all’ die guten Gedanfen zu befeftigen, bejdhloh
fie, ibrem Gatten nad) Neided zu folgen, und lief
biefen Entjchluf fofort sur Thatfache werden.

Ritta traf Dehnbardt dort nicht an, dod) dafiir cinige |
Geridhtsherren, die ihr die Mitteilung madhten, daf
Meided! in furzem wangdmweife verfteigert werden mwitrde.

Wie Gifestilte viefelte ¢d durd) ihre Adern. Sie
werdbe bie gange Angelegenbeit regeln laffen, bers
fiderte fie, muw mithjam ihre Faffung Dehauptend.

Der Vichftand, die Wirtihaft, fursum alled mwar
aufd fdredlichite vernadhldffigt und madte den Gin=
brud ded Herabgefommenen, Die meift fremben Dienft=
Boten fagten itber ritdftindige Lohue.

. Wie |dadliher Mebltan auf Jrithlingdblitten, o
itften bdiefe Gntdedungen vergiftend auf ihre Seele.
9}0 guten Borfige erftarben wie fitnge Sprif
Gi3. Sie lenfte hinauf in bas grofe, {hine 3 |
Daud, um fich bei den rubigen, verniinftigen  Leuten,
detent fie bor Jahren aur lebernahme bes 7'1u1t1id)cn‘
mwefend behilflic) gewejen, Rube und Ueberlegung,
bie ihr burch dad lnerwartete gingli) abhanden ge=
fommen, guriidzuholen.

Dody wad fie bort vernahm, verideucite den letten
Reft ded mithjam ervungenen Seelenfrichens ! Dehns

hardbt war BHier mit den Gerichtzherren Fujammen=
getroffen und ihnen aufd unbdflichite begegnet, um
{pdter wie toll dem Forft susureiten !

Der Wirt fithrte wie alle den ganzen Verfall der
Befigungen auf den Forjter zu Der  Jnfpettor,
fowie bie dlteren redhtihaffenen Dienftlente Hatten nad
und nad) feinen Angejtellten weichen mitffen, damit
Datte er fich itberall freien Spiclraum gejdafit. Der
Derr Graf hatte ihn durd) Schriftjtiide zu allem er-
madtigt.

on Rittad Augen flammie ein wilder Blig und ihr
Antli war gerdtet vor innerer Grregung, ald fic von
ben Leuten Abjchied nahm. ,Heimtehren,” mit all’ den
widerwdrtigen  Ginbdritden, ,mun  und nimmermehr [
Gic wufite nun, wo ihr Plag war, fie fowohl ald
ber Graf, beide trugen die Schuld, daf 8 fo weit
gefonumen ; jegt wollte fie audy ifre gange Kraft Fur
Abwehr bed volligen lntergangd einfeen.

Sic ritt nad) dem Forjthausd, bad [dlimmite bes
fivchtend ! Wenn Dehubhardt feinen Leidenjhaften die
Biigel fdhieen lieh, mwenn fein Sihzorn um Ausbruch
gelaugte, war ein Menfdenleben gefahrdet.

Dasd Forjthausd mit feinem ehemald o anheimelnden
Aeufsern, mit den fhmuden BVersierungen, wie faf 8
jefit verwilbert, verwabrloft aud! Die fleine, trauliche
Wobnung war gur Brutjtdtte der Schledhtigleit geworden!
Gine mirvijge alte Magd, die ganz in den Rahmen
bicfed Bilded pate, gab Nitta Auskunft iiber die Derren.
Gie waren 3u den Dolzpliten Himmter.

Ritta band ihr jdhdumendes Pferd an einen ftarten
Baum, damit ¢3 audrafte. ie furze Gtrede big
gum olgplah wollte fie su Fup geben, benn feber
Baum, jeber Steg war ihr Hier wohlbefannt. Audh) an
bem genannten Ort war feine Menjdenjcele 3u ent=
beden.  Betlommenen Herzend wollie fie ihren Ritet

Der Sultan (@Bt auf Koften feiner Privatidatulle

weg amveten, ald fie der Sdhall weier Heftig ftre
Minnerfiimmen, die aud ziemlicher Entferming zu ihe
hevitbertonten, zuviichielt!

,Quf feinen Fall lafle i) mich fo abfpeifen, Herr
®raf,” Bhovte fie beim Ndbertreten bdie eine Stimme
rauh) fprechen, ,die Haupttapitalien ausd dem Erlds

03 ber
Licgenfhajten bon Neided fielen Ihnen zu, idh fande
fie nady Donaco. Sie {dyricben ja fjtets nad) Geld,
ba hieR e8 lodihlagen, fitr mid) blieb wenig genug!

Cntweder gewdbren Site mir  eine _Gtellu auf
Wolfendhagen, ober bdie geforderte Abfindungsjumme,

damit i) mir Oritben eine Heimat gritnde, auBerdent
gibt'd andere Wege !”

Graf Dehnhardt lacjte bei den Worten bed Forfterd
Beifer auf: A fo, die Neideder Herrlichleit qeht
g Gnbde, mun geliiftet'd Gud) nad) Wolfendhagen.
Bei Gud) Tommt der Appetit mit dem Gfjen.  Cinen
grofen Teil von Lindenfeld, einen nodh grofern Dbont
Jteived hat Guer Magen fdhon verjehlungen, nun mnd)g
Gud) dag Maul. Wolfendhagen ift 111111111|l{)r§illftq§
Gigentum meiner Frau, fie wiwde Gudy die Hewvin
fithlen Iaffen !”

#Der Mann bleibf immer der Mitbefiper ded Bers
mbgend feiner Fraw,” entgegnete ber amdere fred),
sentweder — ober, Perr Graf, Sie wiffen, iy laffe
nidht mit mix fpielen !” :

»Blutfauger 1  fuhr  Debhnhardt heftig auf , 10
madt den B er, i) bin der cwigen Grpreffung mitde.
Die Strafe triffit Cudy mit 1 :

#30 Habe nidht biel 3u verlievenl, dod) wie den
hodygeborenen Herrn der Budthaustittel fleidet 2

Died waren bdic lepten Worte, die Ritta Horte,
if)"C" folgte ein Beftiger Snall, der nod) lange ald Eho

in der Waldlidhtung iwicberhallte, dann ein leife8
Rafdeln von fdheuen Minnertritter, welde fidh itber
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fimtlide Truppen ber Operationdarmee in
Theflalien und Gpirus neu ausdritften. Gegen
30000 Uniformen gingen bereitd dorthin ab.

Nad) uverldifigen IJnformationen find bie Buge-
ftdndniffe, dic die Grofmadite ber Tiirfei maden
wollen, jest folgenbermaen feftgefept: Fimf Millionen
Pfund fihergeftelite Rriegéent{hadbigung; ums
fangreiere Grengberidgtigungen,als urjpritngs
lidy sugeftanben werben follten. Ferner follen swar die
Sapituationen fitr Griechenland aufrecht erhalten bleiben,
aber bic griedhiihe Gerichtsbarkeit in der Tinlei foll
cine bebeutjame Umgeftaltung erfahren. Dicjed Cute
gegenfommen toird in tiiekijden Regierungdtreifen jehr
giinftig beurteilt. ©3 Yerrigt die Anfidt, daB auf
biefem Wege vielleidht cine BVerftdndigung gu er
sielent fei.

Wie gemeldet wird, betreffen die BVerhanbdlungen ber
Madjte in der fretijden Frage gegenwirtig sus
nddit die Organifation ciner einheimijden bewaffneten
Madt, weldhe nad) Absug bder tintifden und frembden
Truppen fiiv die Aufrediterhaltung der Siderheit und
sffentlidjen Otbnung  auf der Jnjel zu forgen BHaben
with. Man fei im Pringlp Ddavitber einig, bdap die
Stoften bierfiic im Wege einer durd) bie Midjte 3u
gavantierenben Anleihe aufgebradht werben, deren Hihe
etwma 100 000 Pfund betragen diirfte. Die Verhand-
lungen fiber bic Iretijje Angelegenbeit werben von
Stabinett gu Rabinett gefithrt unbd e3 befteht allfeitd ber
BWunid, biefe Frage gleidyzeitig mit dem Abjhlufje der
in Sonftantinopel gefithrten Friebendverhandlungen ge-
regelt zu fehen.

Die Criaiferin Gugenie ift in Athen ein-
getroffen.

Bulgarien {deint fidh jest aud) nody Hemertbar
madjen au wollen. In SKonftantinopel girfuliert dad
®eritht, dap ber Firft von Bulgarien fidh dbemnddhit
sum @bnig audrufen lafjen werde.

: Wegppten.

. DieBewegunggegendadenglijheRegime
in Aegypten Hat fidh jept einen dfentlichen Augbrud
nericbam Wie aug Alerandria gemeldet witd, fand
bort eine grope Verfammlung ftatt, in ber Muftapha
SKamel bdie englijhe Offupation befdmpfte und jhlieBlich
von mehreven Taufend Aegyptern cine Refolution anges
nommen wurbe, tworin bom Su'tan und von Guropa
cine Lbjung ber Ggyptijden Frage gefordert twird.

Unpolitifdier Tagesheridt,

Weimar, Die Rbuigin und die Kdnigin=Regentin
ber tieberlande find am Diendtag von Auffee 3u
mehrtdgigem Aufenthalt auf Sl Belvebere einges
froffen und Diendtag frith fraf ebenba aud) der
Herzoq Johann Albrecht zu Weck(enburg , Regent Hed
Grofbherzogtumsd  Medlenburg - Schwerin ,
fudy ein.

Friedrid)dort,
sweiten Pfingfttag bei einem Ausdfluge mebhrere
wohner am Strande dad Geldop einer Revolverfanone.
Der Findber, ein Knedht aud dem Dorfe Biilf, warf dad

j0f zur Grde, worauf ed erplobierte und dem ln=
glirdlichen beidbe Arme abrip. Bum Glitd waren bie
Begleiter etwad bon ihm entfernt, fonft htte noch ein
grbpered Unglitd entftehen fonmen.

Magdeburg, Auf entfellide Weife fand der Stell=
madjer Qeinemann in Lindjtedt feinen Tod.. Gr Hefand
fich mit feinen beiben Rithen auf dem Felde, um Kat-
toffel 3u eggen, al3 eined ber Tiere infolge erbaltencr
Sdlige auf . lodging und ihn zu Boden warf. Gin
wudtiger Sto mit dem Kopf, den H. von der Kub er-
bielt, madyte thm dag Aufftehen unmbglich und fo war
er den weiteren Angrifferr der wilten Kuh rettungdlod
preidgegeben. Diefelbe ridjtete ihr furdjtbar um SHilfe
{dreiended Opfer entfeplich zu, ftampite mit den Fithen
auf ihm Berum, zerbrach ihm bic Rippen und bradyie
ihm qroe Sopfwunben bei. Gin  woritberfahrender

Sn ber Arvander Budt fanben am
Mns

=

sum  Be= |

Grundbefiger lief in hodfter Gile bem Bedbrdngten mit
ciner Miftforfe zu Hilfe und frieb dad Tier zuriid. 9.,
ein friftiger Mann, ftardb nad) furzer Jeit unter den
furdtbarften Schmersen. Bor einigen Tagen wollte er
bie immer fdhon ftorrijhe Suh verfaufen, qud bem
Danbdel wurde aber nichts, da dasd Gebot ded Fleijderd
um 10 ML, 3u gering war. Jept ift fie um 30 ML
unter Wert Iodgefdhlagen worbern.

Gilenburg. Am Diendtag frith gegen 4 Uhr ers
fthoB ein Solbat, ber cigentlidh fdon abendd zubor in
jeiner Garnifon  Hitte eintreffen miiffen, ein junged
Peidhen, mit dem er in einem Liebedverhidlinid ftand.
Nadbem et died gethan, verfudte er aud) fidh su ers
fchieen, dodh verwunbdete er fih nur fehr jhwer durd
3wei Schiiffe iu die recdyte Bruft. Gr wurbe ind ftadtijhe
Srantenhaud gebradyt; fein Buftand [t wenig Hoffnung
auf Grhaltung feined Lebend. Der Soldat hat wahr=
fheinlich im Ginverftandnid mit dem Midden ges
Banbelt ; biefed Hat bie Kugel dirett ind Herz erhalten.

Miihlheim a. M. Am Mittwod) morgen fubhr
auf dem Biefigen Bahnbhof ein im Rangicren begriffener
Qictzug einem anfommenbden Arbeitergug in die Flante.

fitnf Perfonen exlitten leidhte Berlepungen.

Mettmann, Bor cinigen Tagen wurbe in Manne
heim ein Staliener wegen Dicbftahld verhaftet. Durdy
die Unterjudung wurben mehrere Staliener in Neander
thal der ©ehlerei verdadtigt. Gine Haudfuchung bei
denfelben fithrte sur Grmittelung einer grofen UAnzahl
von Wertfadjen und einer fdHweren Kifte, ftber deren
Snbalt niemand Auadkunit geben fonnte. Jehn Jtaliener
in Neanderthal find feftgenommen und bdie bei ihnen
gefunbenen Sadhen befhlagnahmt worben.

Rinigadberg i. Pr. Ob ,Gotics Segen bei Cohn”
1 ben firafbaren Hazardipiclen geredynet werben muf,
audh wenn 3 fih um gang geringfiigige Ginjige han-
belf, wiurbe in ber angener Wode bvom ber hiefigen
Gtraffammer in bejahendem Sinne entidhicden. Bei
cinem Gaftwirt in der lmgegend fpielten mehreve Lehrer
dad belichte Glitdaipicl, wobei der Ginjag 5 und 10,
hodftens aber 25 Pig. betrug. Trogbem Batte ecin
NMitipicler 10 Mart berloren. Die Sadye fam in die
Oeffentlichleit und der Wirt wurde wegen Geftattung
von Glidaipielen unter Antlage geftellt. — Troh der
geringfitgigen Ginjdge jah der Gerichtshof die Kriterien
bes Bergehend ald erfitllt an, und ber Wirt wurbe
wegen Duldbung von Glirdapiclen mit einer Gelditrafe
belegt.

Thorn, Die erft finf Tage verheirateten Bitchfens
macher Lechnerfthen Eheleute haben fidh am Mittwod
aud unbefannten Gritnben erjdoffen.  Beide wurben
fdmer verlest iné Qranfenhausd gebradgt. Der Mamn
liegt ohne Hoffnung danieder.

Radbiahrer durd ihre zahlreidhen Windungen gefihelichen
Strafe nadh il ift der 21 jahrige Vechanifer Sonts
Beimer aud Saufbeuren vom Rad gefdhlendert worben.
Nady 20 Minuten war er tot. Seine zwei Kollegen
Batten ihn crmahnt, abzufteigen.

Parid, Die am NMittwod) abgehaltene Generalvers
fammiung der Attiondre der Sueztanal-Gefelljdajt be-
{dhlof einftimmig, sut Grinnerung an Ferdinand b. Lefieps
in Portfaid cin Dentmal gu errihten. Die SKoften
werden auf 250 000 Frant veranidhlagt.

®renoble. Ju der Wafjerhojen-RKataftrophe im
Thale ber Tiorge witd gemeldet: Die Ueberjdhwem-
mung der Morge hat in Voiron und bden umlicgenden
Ortichaften im ganzen 57 Fabrifen unter Waffer gefebt,
ndmli) 12 Papiermithlen, 10 medanifhe Webereien,
23 Miihlen, eine Stampimaidine, 2 Sagemiihlen, 3wet
Drebereien, cine Jiindholziabrif, eine Flechterei, cine
Seilerei, eine Hanfbrecherei, eine Leinwandfabrif, cine
Sdraubenfabrit, cine Stahljabrif unbd eine Jeugidhmicde.
Alle diefe Fabrifen nahmen von Saint=-Aupré bid
Moirans 22 Silometer lingd der Morge ein. MNad) dem
Wolfenbrudy, der die Morge anfhwelite, folgte ein

Gtwa 5 Perfonenwagen wurben befdadigt, vier bis |

Jundbrud. Bei einer Radfahrt auf der fteilen fiie [

ftarfer Hagelidlag, jo dap aud) die Landwirtidaft jener
®egend cinen Schaden von mebr ald 100000 Frant zu
beflagen hat. Die Negierung jandte fofort 5000 Frant
nad) Boiron und wird den Sammern eine Borlage fitr
eine groBere Unterftitbung unterbreiten.

Bern. Das oftidweizerifde Woridhofen, die Kneipps
furanftalt in Dubnang (Ranton ThHurgaw), ift verfradt;
ftber ihren Griinber, den Pfarrer Gugfter, ift ber Kon=
furd verhingt. Die Pajfiven betragen etwa cine Halbe
Million Franf. Gegen den Pfarrer wurben bei ber
Thurgauer Staatdanmwaltjhaft Klagen eingereidt. Ob
¢8 su ciner Gtrafverfolgung des Geiftliden fommd,
bleibt absumwarten. Nad) ber Oftjdweiz’ hat Pfarrer
Gugfter Dugende von Criffengen in bad duntle Vere
bingnid mit Hineingeriffen. Auf die Warnungen ber
firdlidhen Oberbehdrden hat er nidht gehort. Die Opfer
find gute, fatholijhe Leute aud bem Alttoggenburg und
Sinterthurgan, die ihre Heinen Griparnifie in der Anftalt
anlegten und nun alled bei Heller und Pfennig bere
lieren. Gine alte Frau gab der Anftalt ihr 18000
Grant betragenbed Vermdgen, um dafiir lebendldnglidy
in ber Suranftalt untergebradit au werben; fie mupte
nun ing Armenbaud fiberficbeln. Beteiligt find ferner
fleiige Handbwerfer und Gefdiitdlente ber lmgebung.
Durdweg find die Gliubiger fleine Leute.

Biividh. Jnfolge Huslider Jwiftigleiten Hat in
Surbenthal eine Forfterdfran ihre drei Kinber im Alter
von 1 big b Sahren mit einer Hade erfdhlagen und fig
felbft erhingt.

Qondon. Der beriihmie Diamant ded Nizamd
pon aiderabad ift nidht geftohlen. Die Londoner
Sumwelier - Firma Rogerd und Rod Hat ein Telegramm
ded Premier » Minifters ded Nizam3 von Haiberabad
eralten, in der fie gebeten wird, dic Nadyridht, baf ber
beriihmte Diamant ded Nizamd geftohlen fei, Lirgen zu
ftrafen.

Athen. Die franzdfijde Rabdiportzeitung ,Le Vélo*
Bringt dic iiberrajdhende Melbung, daf der ,Sieger von
Marathon”, der dag Fupwettlaufen ber 1896er olympis
fhen Spiele in Athen gewann, Louys, al3 Deferteur
im Gefingnis figt. Loupsd foll dant jeiner flinfen Beine
vor den tifijhen Truppen gang befonderd fdhnell auds
gexiffen fein.

Sofia. Der wegen Morbverbaditd in Sofia vers
Baftete Adjutant ded Fiwfien Ferbinand, Rittmeifter
Boitfdetv, leugnet, feine Geliebte, die Anna Simond in
Philippopel, ermordet zu Haben. Der Polizeifommifjar
Novelitid) jowie der am Morde beteiligte Gendbarm Haben
bagegen cingeftanden, bie Simond zuerft dyloroformiert
und joban getdtet 3u Haben, woranf fie den Leidjnam
in den Flup warfen.

Luntes Alleviei.

Die Kohlenproduftion der Welt hat in bden
legten 15 Sabren gang bebeutende Steigerungen aufs
suweifen. An ber Spikie aller Soflen produzierenden
Qinber fteht Grofbritannien mit 212 Mill. Tonnen,
gegen 165 DHIL im Jabre 1880. Grdper nod) war bie
Steigerung der Kohlenproduftion in ben Ber. Staaten,
wo fie in ber gleidhen Jeit von 71 auf 193 Millionen
Tonnen ftieg. A dritter Stelle fteht utichland,
weldhes pon 65 auf 163 Mill. Tonnen gefordetter Sohle
gefticgen ift.  9n vierter Stelle fteht Oefterreid), weldyes
mit ciner Steigerung von 17 auf 34 M. Tounen
u gerade berboppelt hat. folgen, nady
einer teilung bed Patent= und tedhnijhen Birreausd
vont NMichard itderd in Gorlig, Jranfreid) mit 30,
Belgien mit 23 und Rupland mit 8 Mill. Tonnen
Soble.  Alle nicht fpesiell angefithrten Lénder zujammen
fieferten mur 14 Mill. Tonnen, fo dafi die Gejamt=
probuttion ber Grbe 677 Mill. Tonnen beirdgt.

Unter BVrautlenten. ,Georg, du jabft o trauvig
aud. Sollte mein Vater ,nein’ gefagt haben2” — ,Ad,
durdausd nidt, er jact: su mir: ,Sobald meine Todter
¢ will, ift nicdht dagegen aufzufommen.” Aber ev fitgte
bingu: ,Dad werden Sie bald genug merfen, lieber
Sreund!” orvess 7, s

Bmweige und  Didicht fortbemwegtern ; bewufptlod fant
Ritta zu Boden. — — —

Gin fithler Hauch webte erfrifchend itber ihr 9
und wedte die gejhichenen Lebendgeifter.

[nility
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erhob fie fih und jchleppte fich weiter. Baummwurs {n,
Dornen und Geftriipp verfperrten ihr den Weg, bes

fdhwerten ihre Fiife und Kleider, fie achiete deffen nicht,
fie muBte zu der Stelle, wo ein Morb begangen war.

Da lag der Forfter wie ein gefdllter Baum in
feinem Blut, dodh) nod) whte die Farde ded Toded nidyt
auf feinem Anilis und wie ein leifed Jittern flog €8
um ben Mund. Alled wad ihre Hiude an Mood und
®ras zufammentaffen fonnten, legte fic auf die Haffende
Wunbe. Die Heinen Hiinde rvegten fich gefchiftig, den
tofen Qebendftrom u ftillen. Das Jittern um dben
Pund ded Sterbenden wurde ftirfer, faum ihrer Sinng,
michtig, fhob fie ihren Arm ftiigend unter feinen
fopf. Die jdhmwerven Anugenlider Hoben wund fentten fich
rajd), ein Halb verftindbnidvoler Blid aud brecdhenden
Augen traf fie.

_ ,Dater unfer, der du bift m Himmel ,“  betete
fie inbriinjtig, aud tieffter, volljter Seele.

War ¢3 die flehende Menfdenitimme, war ed bie
Qual ded fich entlaften wollenden Gewiffens 2  Aber=
mald foben fih bie fdmweren Lider, ein flaver Blid
jtreifte die Hilfeleiftende.

,Die Radegottin!  O3wald von Finfenjtein im
Srrenhaud zu B., bei Doftor Stern,” lallten die Lippen
faum vernehmbar. ,Dimmel fei miv gnidig!” — Der
Rbrper fant zujammen.

Ritta ftarrte auf den Toten. Der Sinn feiner
Worte war ihr dunfel, jebenfalld war fein Geijt jdhon
vertiret gewefen! Dodh eined ging wie Flammenidrit
dargyd Bervor: Graf Dehnhardt war durd) ein Ver=
brethen an den Toten gefettet gewefen, und diefed Ber=

war an 3wald von Finfenjtein begangen
Wie geldhmt war ihr Denfen und Fithlen,

ugen glithten und leudhteten aud dem geifter=
bleidhen Angefiht. — —

Die Neuigteit, daf der Forfter eridoffen im Walbe
aufgefunben wordenr, madhte in bder Umgegend groBed
ufiehen. Allgemein nahm man an, dap er fich jelbft
aud Furcht vor Strafe dem Tod gegebem, da feine
grofien Betritgereien ziemlich offentundig geworden waven.

‘ Graf Dehnhardt teilte fie feiner Gattin beim Frithitid
mit, er faf bleidh, verftort aud.

.Gt Bat mein Bertrauen im hodten Grade mife
braudyt,” jagte er gepreht, i) iwdre gendtigt gewefen,
ihn dem Gericht au iibergeben, mun bin i) all’ ber
Pladereien itberhoben, allerdingsd, Hitte ich ahnen fonnen,
Paf er in meinem Beifein den verzweifelten Scritt
Begeht, wdve id) weniger hart mit ihm verfahren !

‘ v Dlidte auf. Bwei glithende Augen aud einent
marmoriveifen Antlis bobrten fich in bdie feinen.
,Bift du umwohl, Ritta?“ fragte er unbeimlid

berithrt.

SNt im geringften, nur etwad angegriffen. K]

wurde geftern aufillig im Neideder Waldbe Jeugin eined
Morded und bemwundere jeit die Kaltblittigleit bed Morderd!”
Gin dumpfer Laut rang fih von feinen KLippen,
feine ©inbde frallten fih am Stuble feft, unwillfines
i) widh e Sdritt um Schritt guriid bvor bder
flammenben, drohenden Grjdheinung. Sid) faffend, fagte
er Beiler: ,Du bift die Urheberin dedfelben, um beinen
Befis Hhabe idh gemordet!”

Sie ladjte o marferfhittternd, bafy ed ihn durdy
jhauerte. ,Viorde aud Liche werben jeht ur Vobe-
fache,” evivicherte fie eiftg, ein graufamed Hobhngelddter

| verzog ibren Viund, i) dante fitr jolhe Anerfeumng
| meiner BVerfon! I laffe dir einen Tag Jeit, mid

bredhen £
worden !

nur bdie

| ben cigenen Gatten

3

fiber bad an Oswald von Finfenftein begangene Bers
brehen aufsufldren. Morgen mag bder Staatdammwalt
die Auft@rung fordbem.”

Geine Lippen bewegten fidh, allein bie Stimme
perfagte ihm ben Dienjt, die Worte erftarben unges
fprochen in der Rehle. Dodanfgeridhtet faud Nitta vor
ihm, in jebem Bug bie ftrenge, unerbittlidhe Richterin.

m andern Tage webte eine {dHwarze Trauerfahue
von Sdlog Wolfendhagen, Graf Dehnhardt fei plok=
(i) an einem Schlagflup verjdhicben, wurde ben Leuten
berichtet. Jn Wirtlidhleit BHatte er feinem Leben durdy

Gift ein {dnelles Gude gemacht und damn fein Abs
leben ald Folge eined amerifanijden Duelld hingejtelt.

Obwohl Nitta eiven dhnlichen Audgang befiirdyiet,
fo war fie durd) die Grlebniffe der lesten Beit glnge
lidh niedergeichmettert; mur dad ficberhafte Verlangewn,
Gnthitlung von Oswaldd dunflem Shidial su erfahren,
Bielt fie aufrecht, diefelbe wurde ihr bald.

Auf dem Screibtif) ded Grafen fand fidh ein Brief
mit der Anfichrift: ,An meine Gattin, jofort nady meinem
Tode 3u lefen.”

Stun befand fich Nitta mit dem verhin
Sdyriftitid auf ihrem Jimmer. Was jollte b
ihr bringen? Gndlich) fand fie ben Mut, ¢ erbrechen.

®raf Dehubardt fdrieb: ,Wenn eine  Augen
auf diefe Jeilen fallen, Habe i) mein Verbredhen durdy
den Tod gefithut. Nidt bdie Vefiwdtung vor welts
liem Gericht treibt mid) zu bdicjer That, demn felbft
wemt Du den Mut ur dffentlihen Antlage gegen
gefunden, Hitte i Deine AuBs
jagen in vielem su entfrdiften vermodit. Bétradite meinen
Tob ald lete chremwerte Handblung cined Vannes , ber
Didh geliebt bis zum legten Atemzug, geliebt i
ciner Weife, die ihn jept sum Gnbde fithrel”

o 18 (Sdlup folgt)

gnigdvollen
Sdyreiben




Badearzt Dr' Rohde. ‘ in den meisten Colonialwaaren-. Dro- - Eine f[ein’e
Spredyftunden; Uormittags 71,—8%s Uhr in der anl)nunn“ Zu haben el E il llutcl u'“""”"“

Linbentrafe 26. | und eine Scheune im Juttin'jchen

9—11 Ubr in ber Babdeanftalt. | S ) Baufe it 3u vermiefen, fowie
Nadymittags 11/,—21, 1thr in der Wohnung. | D I T h 0m p 50N § bex% gSmsf[dm}ttt der _2?‘«11151‘\1[\-[
B au ent ?01‘ anger 1t ju ver

4%/, Uhr in der Babeanitalt i ap
Sonntags nur Bovmittags 8—10 1hr én ber Wohming. | LS(‘/I‘C"I)"I\UI vszfen- X Balh, Bubbind
iR RS i : A4 3. Balh, Budbinder
Jﬂl”ﬂl}ﬁ[l‘(’[} H"t 1\ P lSL,daS beste Die {dhaudhajtcu NReden,

SNSRI und im Gebrauch die ich tiber “den Hausler IWilly.
4 Binge 1,25, 1 - )

-t oweotasd
Kroft. Yagerbicr,
. Miindyner,
Miirzen-Griper
1n. Weifbicr.

IAYVN-Z1nHIS

im Abonnentent iali - billigste u. bequemste Gitlidy und feine Todyter 31}]1!1
1,00 Zl‘it EO)! zum‘ g&;}%r{,ﬂéfa SEIFEN-PULVER® c hier, ausgefprochen habe, erflire

aufer dem Haufe, pro Flajdje von

Wajdymittel der Welt. T

1,25 Mt ,, 5 1 IME. an. Yy FI. 3
saanaiee (rOnprinzen | "ok * S __ uguite Sehwann
Abendtarte. j { Grtva-einjtub ) Den

Dl B s T e i heniec e Heuschnitt
Qﬂv[tmﬁgﬁ @fjmfﬁmn}mgk. EEEEEREEE TS NS feiner BHorftfabel verpachtet

Ginent geehrten funftfinnigen Publifum von Schmiedeberg Rugutft Stlarert.

q oo
unb Umgegend, fowie meinen lieben Freunden und Befannten, die R p \ g’ ] ~ Gin orbentlidjes
gang evgebenfte Mitteilung, daf i) mit meinem aus gans vor- lesens Or e 4 wﬁhd]EII

gitglichen Reiften beftehenden Gnjemble Sreitag, den 18. Juni Seradella, Buchwetsen, Supinen, Exbfen und Widen empfiehlt
b. Js. i Sdmiedeberg eintreffe und im Saale Hes Hotel Maljd . 2V, RRichter.
eine Meibe von ausgewdhlten 3 ) 3 o

fite Ritdhe und Hans um 1. Juli
efucdgt.  Bu erfr. in der Grped.
[

sTheateBoritellungen” er- —— = e = it g !
offnen werbe,  Mein Unternenhmen hat fih feit vovigem Sabhre wﬁﬂ*&ﬁ**ﬁiﬁm ;ﬁ__.gg b. ’1{ 5
en

Debeutend vervollfommnet, und da daffelbe auf eine Dt reelle CEGECE G EHEHG-E-E)-h 5 0 = -Shia o

Grunbdlage gebaut, allen grifieven Jujtituten gleidyiteht, darf id) e Myn l’ It _neiner
mid) wobl, siehe ic) meinen gm]’;‘\‘n Befanntenfreis in Betradht, ﬁuslelung he1p§1g. llm II (ﬁlllﬂ Haustabel
der angenehmen Hoffung hingeben, daf fich, bie Saifon 3u einer Sntevefiant it in ber Jnbduftviehalle "swijhen Haupt: unp | bin iy willens su verpadyten.

S}'f"@"ht'llﬁt‘“t'ﬂbt'ill geftalten wive.  Die hochit decente Wahl bes Daidinenhalle, Gruppe 16, Portal 7, Ausgang nadh vem Feffel- | O Vebfe, Withelmitr. §2.
Novitdten-Repertoivs, fowie die  podyt clegante Ausitattung in Gallon, die tiglicy bis Abends 7 Upr im Betriehe Gefindliche G&SthOfS—VeI‘k&llf

Gardervobe biirte wefentlid) sum Gelingen beitragen. Optifde  Glasidleifevei u. Fabrikation goldener Brillen u. s
Ferfonal-Weftans, Blemmer bev befannten Optijden Anjtalt . 3. M. Grabid), )_3" Jolge Todesfalles 1712 idy
Tednifdhes Perfonal : Leipsig, ‘Jtivulnifnz 11 und ‘Jmtlwuu;u, weldhe aufier in ihrem 1\[‘”\‘“5 m@mcn‘su (S'\lytcr_ (€lbe)
Paul Beder, Diveftor, Regiffeur der Poffe, Detailgeidifte ‘Jhcolqutmnc 11 audh in der Ausitellung jelbit, anp.}“ Qt\{"“"/‘ﬂon :sCAY?t‘”\?“/ 1(7_"1.‘01'{
Otto von Jachavewics, Regifferr bes Sdhau- u. Luitjpiels. | threm Betviebsplage thre weltbefannten JNathenower, ausgeseichneten | gen Jﬂ}?“’ f““lllf”‘d‘“‘f‘t‘" f(""‘ﬂ?m
Clara Weif, Souffleufe. Snftrumente: Oper- und Reifeglifer, Vavometer, Loupen, Lefe- 53.'"" H',,‘F“ _{IIP“!"IIU.]I"‘"’H'
Darftellende Mitglicder : gléfer, Brillen und Klemmer ju jehv billigen Rreifen direct an Off. von gFlhﬂ}lﬂL}T- erbittet
Damen : Derven: Confumenten verfaujt. — Grofie illuftrivie Catatoge gratis, — Srau vew. Emilie Dehne,

aeb. Btolie, Glfter, Gibe. 446
@i faft newer

Hermine Gilsinger Anditandsdante, Paul Becter, Chavafter-Romifer
Betty Schymibt, Fomifhe Alte und | Carl Fifcher, BViterrollen,

~ Mautter, Otto v. Sadparewics, 1. Liebhaber
Grethen Shmnidt, 1. Soubrette, [ Guftav Haupt, 2. Liebhaber, 3 pahr’stuh
%;ma[ Beder, 2. Soubrette, Willy Schmidt: jugendl. Komifer, ﬁ‘}" ;
Martha Bofenvory, 1. Liebhaberin, | Carl Scymidt, 1. Ghargen, |6 s X 3 it preiswert ju verfaufen. Ld
dntonie Beder, muntere CEmil Jiler, 2. Chargen. 5‘39‘ Atellel’fUI’ PhOtogPaphle 2 | heres bei Rerrn feidemann, Ba-
Gifte fiiv die Saifon : }j von B | deanftalt. T

. Serr Albert Horjt vom Stadttheater in Hamburg | R a. %’fﬁlﬁmp’ S‘«Sﬁ“““““‘
1o Derw Mathias Halter vom Refivengtheater in Hannover. |BX  ®ad Symiedebery, Sindenjtrafie 23, (i Baufe der )g‘ Cor dit Drei u i Gafe
it i @h’\pgrfpw-}hwgug}: s ;\" Buchdructere). Bedffnetvon 8 bis 7 Ulrauch Sonntags. onaitorei un | e!
,Seger und Befiegte, Friaulein Doctor, Der Jreund “bet:- Sitrften, \Q}g% Anfnahmen bei jeder Witterung. l Max Wendt
Sfrig-Porig, Lolos Vater, Unjer Doctor, Die Beriihmte 32 szuglldlr j[bm’f[’klfs bis jlvﬁmsigrﬁfg?. x| Leipsiger= und Gdrtneritr.-Gefe.

Tigl. frijge Conditoreiwaa-
e, Ausihant von : KRaffee, Cacao,
I Ghocolade, Thee etc. Wein, Bier,
S | feine Liquenre,
\VVVVVVVVVVY
3 Pojfelts Bergteller.

57“ SNOL N0g | . oonntag den 13. Quark- wnd
%\ s‘i‘:“??‘:iﬂlﬂl‘t‘kllﬂ}l‘ll, Ulittwody den 16.

Alevanvra, Gefihrliche Midchen, Die Kinder der Greellens, Di 20 i coing.
beiben Neichenmitller, Jwei Wappen, Ele vom Erlenhof, Wie die \%Z’g Anfuahmen Lo 'J}I.Itllnlll‘ll-, Vereins: und
Alten jungen, Jdgerlicbdhen, Der Hiittenbefiger, So find fie Y[[lt‘,\%{ 4 Jmllhl}uglll'wtll = S
Derr Senator, Robert und Bertram, Das Gl im Winfel, | F10 ”*“”"“b‘g"‘f’f!“"l..‘;',,’?.‘”fl‘."mf““9‘“‘.““‘{; jebein Bilbe
Nvieg im Fricden, Die johone Klofterbiuevin, %)iegiuwntémd)trr,‘y;? Specialitat: Kinder-Aufnahmen. 430
Die {done Ungarin, i{i e

| B

bEs

Hodhadtungsvoll ‘

Paul Tgﬁed‘wr,r })}rc&tor. |

L Gine BWoljuung

Seinte newe s % 3 (I 0.7 (M58 i h - | Diombuden wnd frife Plingen.
i . ) feinftes  Prov, | J1& 2 Stuber, l\umme\‘ _unb‘ "Q, S‘ku@ em Ausfchant von : Miindner Rind'l
Gf 38- eflﬂ e DI, echten T |Siuhe Defteherd,. eofl. fidinen | bellem £agerbier, Berliner Weif-
J g 9 f]; e:?fv" in‘}}l;',xvu'b sum 1. Jult od. fpdter ge-| Roggentieie a (ircnmrr 20 Mot | i hiu" :
ent- u. Weinefjig | R ; - B : I . !
pa. Savdellen, Capern, Gelatine, Vanille, pubbing;u[ver, Dreigclé‘ f‘;g"'b %‘[‘ erfragen in der ‘EE'?‘:? ;2:1]11;5“5?[&:\52110 h?:&;‘jfnggl‘ Ggment_K‘egelbahn
beeren, Senf- und Pieffergurfen, ff. faure Gurken, fowie feinfren | P2 O Z &5 ROy E

5 : = €. F. Kother. | 7Zar 3
e ) ‘ e plla ok & ol i ur Weintraube.
Tafel-Mostrich  Wohnungs- HRINEHNEIIN| <ot o 13 o 1
- [ | je | Kafiee w. fr. Vlinfen, al i.Gelee
und mehrere| Montag d. 14 3u Spristudjen
H Ridjter ‘ Gesuch. Badesalze’ Sorten D:’S'}‘;"N- ein : & Kbunig
AR RS R e A B I}’Lic e WS infeftionspulver Dilligft bei e Jur Eifenbahn.
x@s,& YA YAV s&“_u:hpfmund)u, ntetnel vt}‘[ubcr : ©. Futtig. | Sonntag, den_ 3. o. Mts. la-

¢ | Wobnungen mit und ohne Betten. S ¢

N Y EPHSt spﬂf'feld, % anlbung\cn nimmt die Erpedi-, sunhl‘l': Ly alfﬁnﬁcc und fr. %Iiuf;‘u
% ; frdl. ein ‘W. Hessler.
: 1”“!‘(‘" Bum DeutfBert 5

. o % | tion entgegen.
Bildhauerei, D Bodhachtungsvoll

Paul Bedver, Direftor offertit qumgl & 13. ladef sur
Otto Matthies s
Stto Matthics|  @angmufik

Leipsig-Paunsdorf,
;i L ; aSSeESUChti Jeinjte taglid) frijche | fedL. ein A, fofde, Splau.
— il

Duesamer  Ghanfee, empfiehlt |

fidh sur Anfertigung aller in |
| e S
[aud) hodygradig felbft wenn be- &= TﬂfEI“BUﬁEI' T Grofiforgan.
|reits aezapft, heilt fdymerss u| =——— i o L — Sonntag, d. 13. ladet 3ur
el (Molferei Shllichau) 2

empfiehlt

autfe.

fein $ad) etnfd)ldgigen Avbei-
ten als:Denkmiler, Monumente,
Ulatten, Rrewge in Sandftein,
Ularmor, BGrant, Syenit, Ser-

pentinftein und poc,‘c'llun mit ?‘;f(‘;ll;g;?i{’csntiiﬁmjItbr:gggt"::f‘mpm(,[( . W Nidter | Tanzm USik
SHICHE e dind elmgibin: A4 Qvécn lo—“l'*felmig Marfe ~ @mpfehle mein reidhhaltiges | fr. Kudien frdl. ein

jener Injdjrift und leiftet bei adlie Ee s L W Trebeliahr.
e sl 8 Weber in Stettin. Lager von . J
billigjter Dreisnotierung fiie | Dan £ Bt

Qaltbarfeit und gute Arbeit | =R oS —— au_ AAAA%AAAAAAA
jede Gavantie. N | = = Retnhary. >
; & CSonntag den 13. Juni ladet jur

o
il =1
folkelﬂ, Tanzmusik
lals: Pa Bennjtedter Baufalt, | . : % Wieni
< 7| frdl. ein 5B, Pienib.
3t 111 Cement, By, Bretter, \‘.nttcn,‘ % '
N3 3 4 . | ] J 1Swalitee 2 K A ‘boli-
7l Mibere Andfunit evteilt O. RNeinhardt Corgauer- [\ | HGUSChnltL oplitte,  Rolrgewebe, Carboli \vvvvvvvvvv
'7“ ftrafie; audh ESmmen dafelbft AMufter eingefehen werden. w)\< {'I“‘“}“‘ Rausfabel  auf bcmrmlm,!)ol‘;!ycl, J“"“B::d?[“””"'\:‘h‘mrtwn Drud und BVerlag v.
ST S S S RS RS i e e .’}.)ox']mngcr 3u verpachten freide, fowte famtliche Zn\mrcr-w. 9% \’;;b de, Bad Schmiedeberg
,,4\\_,7/\\__//\\,,4\\_,4\\,,4\\,,4\\,,4\‘,,4\\,,4\"_* 3. Schuly, Schmiedemeifter farben. €-Rntlig: |77 = S8 0= )

Alte 4
Grabmonumente

AU werden ebenfalls 3u den billigften Preisen, in Flivsefter
A 43

i Seit erneuert,




	Wochenblatt für Bad Schmiedeberg, Pretzsch, Kemberg, Dommitzsch und die Umgegend. 1892-1898
	1897


